
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Ried südwestlich von Grünenhof

vermoorte Senke in kuppiger Grundmoräne

Flach- und Hügelland um Warnow- und Recknitz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Güstrow

Gemeinde / Stadt

Lalendorf

Schutzmerkmale
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Code
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

RV G

15

BV G

93

SV G

5

NF G

5

Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Ried; Steifseggen-Rispenseggen-Ried; Sumpfreitgras-Ried

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 0 6 4 3 2 4 0 2 8
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

15967

X

In einer vermoorten Geländedepression, umgeben von Weide- und Ackerland, befindet sich ein aufgewachsenes Mosaik aus Sumpfseggen-
und Steifseggen-Ried. Randlich befinden sich große Rispenseggenhorste, die kleinflächig von Sumpfreitgrasrieden umgeben sind. Das Ried 
ist von breiten Gräben durchzogen, in denen das Typharöhricht neben Großseggenbulten dominiert. Am westl. Biotoprand Richtung Weide 
fallen drei Silberweiden in dem sonst baum- und strauchlosen Gebiet auf.
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Nutzungsintensität
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

k

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz
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Hochstauden / Ruderalflur
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Calamagrostis canescens Carex acutiformis Carex elata Carex paniculata

Phalaris arundinacea Solanum dulcamara Urtica dioica

Carex disticha Carex hirta Carex riparia Cirsium palustre
Deschampsia cespitosa Galium palustre Iris pseudacorus Juncus effusus
Ranunculus repens Salix alba Scirpus sylvaticus


